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»799. ßvoemerstags de« »». Juny . I Kr . «5

Allgemeine -

gvtelligevz - oder Wochenklac »
für sämtlich . Hochfstrstttch . Badisch« Land «.

Mtt Hochfürstltch - Markgrästtch . Sadifthem gnädigstem privilegio»

. Fürstliche Verordnung .
« Desretnm General« an sämtlich« Ober < unb Aemrer bbt>, Larlrruh», >«n »rten XflAf 1799.

HRN 4676.

Di« Anomefftzng btt Ortschaften und Lröffnung der Bauplätze betrrffeitd.

? ) .cr« it »ird verördnkt , baß « ton künftig Ortschaften auf obrtgkeitltchen » «fehl anftnuehmen nob in «es.

mentfchr Plane ,n brtngeu sind, ' dies nur von fcajn anfgeftellten Hrrrschaftl. Geometern geschehen so» , bie

al« da»a für die R'chligkeit des Geschäfts zu «ehe » haben »ob daß wenn Banplätze in einem Ort erüffa-t

Kerben sollen , vorerst jedesmal ,»r vordersamstea Einsicht de» Einhvlnn- der Genehmigung, Sttnatt-ntpiave

ßiehee etngesenvet »erden. Derretn« q. f.
polizeyVerordnung .

« s wird hierdurch verordnet, daß künftig bey » nfführung nener SebLnde »der de, BauverLndermezenkeine
ans dt« vtraße sich ergießende «nsgnß « Rinnen oder Waffrrstetne mehr angebracht werden sollen . Würde
dieses der , »z«owärtt,«v vcrordnun , zuwider dennoch geschehen , so hat der Eigenthümer i» erlvarten , daß
- lebe «usgvßrinnen und Waffrrstetne sogleich aus seine Rosten » eggeschast »erben . Larlsruhe den irlen
Anny 1799. Pollzep • Deputation,

» brlgkoiellche N oelftkaelon .
Luftuf ans hiesig« Publikum.

Durch die vielen Klagen » welch« man hier thellt
-der das Gewicht , thetls über die Beschaff nhett des
Brods äuffeilich zn vernehmen hak , « ird man veran.
laßt , hiedurch dekanvt zu machen , daß , « er eine svl,
ehe Klage über schwarzes Brvd zn führen Ursache sin .
det , anfgrfordert werde , da- Brob ans die Poireey
zu dringen , wo er , falls dir Klage gegründet erftmden
wirk , das Gelb dafür » jeder erhalten , sein Name
auf Verlangen verschwiegen und die »eitere Unter,
sochnog vrraosia tet werden wird . Soll :« dir Klag«
aber auf weißes Brvd Bezug haben , so wirb man
solche »war ans jcvrn Fall anvehmen und untersuchen,
jedoch kann hirdry die Brrschwrtgung des Ramrus de»
Klägers nur tg s, weit zug«sichert werden , als mau
ftin Zevgntt gegen den Becker nicht nöthtg hat , da
»as w«tß« Brvd nicht wie das schwarze mit Rnmmeru
tzsieichver werden kann , die heu Bester , von dem das

Brvd herkommt , aussrr Jwetsel fttzm. Carlsnch,
d. is . 2 »»» » 799«

polirey Deputotio«.
Höchberg. Andrea» Herr von Allmenvsber, 1»

Frrismk, Martin Linin von Etchstettm und Joya».
ne» Joseph von Bahlmgrn sind für « nndkodt ertiärk
und dem ersten Johann Georg Rölbli«, dem
trn Richter Hanz skffeigroth, de« dritten aber An¬
drea« weiffert zu Psiegrr « deigeordnkt warben, ohne
d«rrn Vorwtffen und Geuchmignng mit den gedachten
Probigis weder «ingültiger Haudrl geschtvffen , nschvev.
seiden ein« zahlbare Anleihe gemacht » erden kann,
verordnet de, Oberamt Emmendivgeu den %i May,
1799.

Citationu tdutalts.
Larlrruh«. Wer an dis in Sannrh gchathsue Btr»

wtrlh Johann Micha«! Röfffche Mttwr M L.evols.
heim etwa« zu fordern har, sdlle solche- Montags de»
heu rzteu 3 «fy dieses Jahrs zu Lie-ats-et« «*f im



MHHüstß mml Hagf 9 ubr bey brr Schulden . st *
« '.Mafien vor dem Obc. aMilich«» Comwtffario, um«Mtttzrm- ve !, bti Kewe,ßrs bey Verlust der Forderungetugeben . Verordner Earlsrutze bey Oberamt drr» ir .Iavy 1799.

Larloruhe . Wrr a« de« geweftneu BürzrrLcisterv »d Zoller Adam Hoüstrin von Mühldu^g rr-s - s zufürdicn hak , z . ll solches Montag - d. 29. Iuly diesesÄabr - ,u Mühtdurg auf drm Ratyhauß Do' Mittag-
y Uhr dev der Schulde« » Liquidaiien vor dem Oder»Etlichen Commissair unter ftine « « «weißer Mttdcch . '
Ä Uil 8 dey Verlust der Forderung eiugebev. VerorbuetCarllruh « bey Oberamt d. iz . Juvy 1799.Durlach . Da gegen mich einige Schuidposteo ein .
geklagt wvrbru, dir ich auf drr Stelle nicht bezahlen kann,weil .ich ausser Grand bis , mein zu Opfingen imOberawt Badrvweiler noch stehender Vermögen zuHand bringen , mir und meiorm Herrn Schwlrgerva»ler drm Herrn Pfarrer Ziegler zu Eutingen jedochdaran gelegen ist , daß meine Crrditoren davon vrrsi.chrrt werden , baß ich hivrrichend Vermögen besitze ,
st« vor vost zu bezahle» ; so fordere ich mein « Glau»btgrr anf , daß fi« Ach Montag- den 8ken Iuly Vor.mittag- um 8 Uhr in der Stadtfchreiderry dahier rin.
stoben und ihre Forderungen Uquidtreu , oder gewärli,gr» , daß bey dev Anstalten , dje ich zur Zahlung met.nrr Schilden gemacht habe , auf fie keine «ksichl
grvommru werde. Ich forderr aber auch alle dielem,
ge auf , welche mir schuldig find , daß sie meinem obi.
gen Zweck gewär io besagtem Termia Bezahlung lei»
steo werden . Duriach d . 5 . Juny 1799 . '

Bierbrauer » Hauser.
Pforzheim . Barbara Schumacherinn von Lau .

grvald , welch« »or einiger Zeit sich auf ihrem Heim,
wrs- n heimlich «nrftrnt , soll sich innerhalb 6 Wochen
vvr aühüsigem Oberawt zu ihrer ., Verantwortung eia«
staden, andernfalls aber gewärtigen , daß sie ihre- Ber»
mögen - entsetzt und der Fürst!. Badischen Lande ver.
« irßen werde. Verordne» de? Oberamt Pforzheim den
27 reo May 1799 .

pforzhe m . Alle dieievigt , welche au drr Michael
Kirsche Ehlruk« zu Dürrn eine Forderung r« machen
haben , werden zur Liqmdariou aus Dsnurrfta , d . 4.
Iu .'y d. I . bey Verlust brr Forderung zu Oberawt
»orgeladen . Verordnet bey Odrramt Pforzh. d. 23 .
May 1799.

Bade« . Nachdem « Baptist Schleif vou Sarinog
sich mit Weib unb Kindern in Ungarn zu «kablirr«
g,sinnt ist , a!« » erbe« all« deßrn Gläubiger hiermit
prremtortsch cltin , ihre Forderungen Frrttag b. 12 .
instebrndru Monat - Julv vor drm vberamtlich rrvavn,
j «a Esmmissaki » t» drm Wirth-ha»- zum Grünevbau«

in Sinzheim zu liguldlrrn - odrr zu gewärtig,u , daß
fie präcludlrr uns damit nimmermehr werben gehörtwerden . Signarum Oberamt Badrn d. 15 . Jan ,* 199 -

Laden . Da nach fürgegangener Untersuchung da«V 'rmögro de- Andreas Schlotters , Burger - uudSchsetdrriiwißer» von Oos zu Bezahlung der vorhandene »
viele« Schulden nicht zuretchr , als sollen alle tjlismk./ g « : welch « an ihn zu fordern hadeu , Dieaßag den rL.juküvsrigrn Mo«. at< Znl, ihre Forderung«» hier vorOberomt liqui ' ireu oder gewärtigen , daß sie « irden
präciodirr und darmtt vtmmermehr gchörl werde» .S >°!. Obersm : Badm den tzlro Jury 1799.

Rverg . Wrr en den in Gavk geraihenrn Joseph
Scherzi « grr Burger und Wrbcr >0 Altschweier,. et.
was za fordern hak , soll binnen 6 Wochen , und zwar
Freitag d. 12. künftigen Monats Ialy Morgens 9Uhr in hiesig Fürstl. Amischreibecey rrschrioev und sein«
Forderurg dry deren Verlust liquid» ««. Verordnet
dev Obtiaml Iderg Bühl d. Zl . May 1799.

Rberg . Alle dlelenigr , welch « an Lgidi WurzBurger za Stetubach Forderungen zu maev«« Hoden ,
sollen solche Dienstags d. 25. dieses Monat - , um so
gewiß« tu Fürstl. Amtschreiberey Stetnbach «iogebeu
und liquidirro , als ste andernfalls nicht mehr damit
« -.genommen verden können. Verordnet bey Ober»
amt Dverz zu Srrlobach v. 1 . Iuvy 1799.

Rberg . Der böslich auSgetretteve Unlkkthan Io .
seph Liüpferle von Söllingen soll längsten- bis auf
den 7 . Sepk. ricses Jahrs dahier sich wegen ftueS
wirdrrholreo Austritts versüslich veraorworkeu , sonst
wer» rr sein«- Unterthrnenrechts verlustig, der diesseitig
Hechfürßl . Lande verrvießen , uud B - rmöqen ,unrer Vorbehalt der seiner Ehefrau zusichendr» Rech,
ten , viü» FiSco vrrsaüe » erl ä t werden. Peierdrrt
b :y Oberamt zu Bühl d. 6 F - uy 1799.

Z^ berg. Der hlesigk Koufmav Joseph Straßer
ist theilS durch dir Kricgjuvruhca , und den in hiesig «,
Gegend erfsigtro zweimailgen Zlheinübergang . auch
d »rch bas soridaureude Dasryn vou Xr rgsvölkerr ,
und daS zur Folge geworbene öftere FinLtcn und
Verlust drr Waarea , theils durch g oßen jrirverlast
aut zweyerley Ehr» , in eine nicht unbedenrenbe
Schüsdcvlast gerslhen , so daß von Setten de- hiesige»
Odrramt - auf dessru selbst eigene* Begehre« die Der«
mögenSuvtersuch^ og und Llquidallsn über ihn erkannt
und zu di^ tN End« Dienstag d. 9 . Jaly dtrft- Jahr -
be^iwmt worden . Der Schuldner Soft bey dieser
Gelegenheit von seinen Erediroren »vier beglaudter
Darstellung seiner Uvglückssälle , eine» ergiebige»
und verdiente» Nachlaß an den za liqnidirenden Fvr,
drruugeu zu erlange« , i« weichrr Rückstcht ma » t»



der »emliche » Zeit distig « ßkkläruuge« der Treditor.
schsst zu vernehme« wünscht. Veroldnrt bey Ober,
amt Bühl d . LZ . May 1799.

Rberg . Wer au den t» Gant gerathenen Seda »
pian Sckerzinger Schalstreißer von Allschwricr et.
was zu fordern hat , soll btnnen 6 Wochen und zwar
Doimekstag d. ri . künftigen MonarS Inly in hiesiger
Fürst !. Amt chriberer erlcheinen und irivr Forderung
dry deren Vertust liqaidtrro. Verordnet dey Oberamt
Aderg. Bühl d . 3-». May 1799.

Hochverg. Wenn sich der drs-rtirtt Andres
Schuppelinn von Jyrmgrn nicht binnen z Monate»
von letzt an sielen und seines Austritts wegen vrr»
antworten wird , so wird sein Vermögen covfiscirk , er
der Fürst !. Lande verwiefta , sei , - rahmen aber an de»
Galgen geschlagen werden . VerordnerEmmendiugr» bey
Oberamt den Zltev May » 799'

Sochber« . D r schon grge« 20 Jahr abwesende
Jaksd Weiler von S :rau oder dessen rechtmäßige
Leibiserben werden hierdurch öffentlich aufgrforderr , sich
binnen 9 Monaten von heule an hier zu stellen , sonst
wird «ach diesem Zritverlauf des Weilers Vermögen
seinen nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
autgrfoigt werden . Verordnet bey Oberamt Emme»«
dingen den 31 trn May 1799.

LadeniveUer . Bev der, auf Montag de» 17t«»
Juni aagesizttn Schulde» Liqucharioo des Iah . HL«
u«rtin und Andreas Kleb zu Froren - Gchallstatt hat
Jitermavu seine Fordernag der Comrmssoo in vem
größlewirthshaus gehörig einzugcden, widrige » Falls dt«
Ldwetsuag von der Concursmassr zu ersar -tcu steht .
Verordnet dry OberüRt Vüklh. den 27 . May . 1799.

Justiz Sachen.
Larlsruhe . Je . Befolg einer dahier ringekang-

tea Kuchevra hjorr,üguuK ist der gewesene Schul .
Provisor Hager von Xnßdctm » welcher wegen der aus .
ftreheiche « SchDäagrrurig zweier Schwestern in Uu.
tersachung -echgru wu de , aus der xefänglichen H fft
aber böslich entwiche» ist , ai,r der Liste der Schul .
Land ' dalca ausgtstclchev , and aller Dienste im Schul»
fach io dcue» hiesigen Hochfürstl . Lanken für unfähig
erklärt worden . Pndlc ^ c bey Oberamt uad Specialat
Carlscuhe d- 6. Juuy 1799.

Sachen ss z » verleihen find .
Karlsruhe . In der williardischen Behausung

vedcu dem Bruooenthurn , jß gavze untere Stock
zusammen odcr ta jwry Logis geihrtlt zu vrrleynra ,bestehendm s Zimmern , 2 Kammern, Küche , Wasch,
kuchr , H » ' rrewt - und Keller. W - lchrr diS den 23 .
Joly kann bezo^ g werden. DaS Nähere ist beydrm
wurkiicheu V »wvh.-r,k Handeismauu Busjäzrr zu
erfahren .

Larlsruhe . Bey Hofkuopstuacher FeLmeth tu Ut
laugen Straße steht der ganze obre Stork auf d. 23.
July oder 23. Oct. zu verlehur«. Da » Näher « iß
bey ihm selbst zu erfragen .

Larlsruhe . Bey der Wittib Schmitttn tu die
FrlrbrtchSstraß , nebst dem Metzgermeister Wltiwasrr ^.
ist der ganz« obere Stock zu vrttchneo , und kann sogleich
bezogen werden.

Larlsruhe . Im Mittlern Zirkel No. 60 zwischen
der Krrutzgaß und der Ablergaß ist der dritte Stock
zu verlehnra, bestehend iu vier Zimuurn mir Oeft »
drey Grubenkamwer«, «iu Ältest, zwch verfchlageoen
Kabtneten , einer Küche und Klichkukammer , fern» et.
ne verschlossene Kammer auf der Bühne, vrrschlrsst'
uem Holzlager zu 6 bis 8 Klafter Holz, serscüioßevem
Keller zu mehreren Futter Wein und soustiger Bequem,
lichketteu . ES kann den azicn July oder den 23t«
Oktober bezogen werden und daS Wettere ist brim
Besitzer zu erfragen.

Larlsruhe . Bey» Handelsmann Rlpamouti sind
für ledige Personen schöne Zimmer mir und ohne
Mcudles zu verletznen und können täglich bezogen « er¬
den.

Sachen so ; u »erkaufen .
Larlsruhe . Bey de« Kirfermrtster Kauf« an»

i» der Spttalgaßr Nro 40z studungefehr y Ohm gut«
Odertäudrrwriir« worunter desondrrt 1783er Lauffeuer
begriffe» ist in Commiffw » zu verkaufe». Cartiruh «
de» Ztea Juni 1799.

S « r Nachricht .
Larlsruhe . Höspiial -Vorsteher für de« Rona , Jur «

ist Herr Rrvvkammrrrath Llose.
Larlsruhe . Es wird bekaaat gemacht daß bis zu¬

künftigen Souutsg , daß Bashauß zu Beyertheim auf
der Aid wieder aufgcbaur ist , so baß mau warm
wie kalt bade» kann.

Lvtkerte Anzeige
No . 155

hat dir Chaise von Herr Gattirrmeister Beck i« Cales .
ruhe gewonnen , welche « hiermit öffentlich bekannt ge«
macht wird . Dieser Gewinnst blieb in hleflgrr Stadl .

Vermischte vrachricht .
Die Makaffars .

DaS Leben ist sicher dal größte Gut des Menschen,
dessen Aufopferung die größte Ueöerwindung kostet .
Der Aberglaube hat einem ganzen Volk die -rs Ovfer
leicht gemacht , und diese- Volk Sav die Makaffars
von der Jifful ZelebeS . Dir Makaffars stad Mahomr .
daver , aber sehr eifrig. E :n Hauptpunkt ihres G audrnS
ist, daß oll « dteientgeu, welche sie zu tödlen vermögen ,
ihre Sklaven iu jener Weit styn müssen. Ihr Ehr «



1

1^ 1/ dtt, mua mb Jnsrud auf 8t | lhuenrege «rhättt»ritrht darinn, sich nie zu ergeben, und mau hat vir «i»Eetsplrl, daß «tu Makaffar sich « - «den hätte.BoÜ vou VKscn Ideen , schenke« ß« ui« einem Feindda« Lebe «, und nehme» «# ui« ton ihm au, t«huV ^ assar«, ihren Krtt (eine Art Dolch) in d«r Hand,würben iooooo Menschen an- rrtfen . Sie find sthr
schnell und feyr stark. Ihr « Kleidung sind enge Bein,
kletdrr, ein « Weste von weißer Baumwolle/ «in« Müh «
von Tuch, - e gehen mit hießen Beinen/ an den Füßen
haben ü« Hoizschuhe, und um dt« Hüften «inen Gürtel,» vrinn fi« ihren Dolch verbergen .

Der Graf d« Forbtn hat e« erfahren , wir » eit der
Ellihaflalmn « der Makaffar» geht . Eine Galeere vvl
Makaffar« kam vor dir Zugkettr de« Fort«, wo der
Graf Commandant war. Dir Makaffar« fanden den
Weg durch di« Krtt« versperrt , und ihr Anführer stieg
mit sieben Menschen an« Land, um mit dem Grafen
W reden. Der Graf empfing ihn in de« Fort , in einem
Pavillon von Rohr. Der Graf fragte den Anführer,
woher er käme, und wohin er wolle? Sr antwortet«:
von Siam nach Zelebe«. Der Graf verlangt« nun, er
solle seine Leut « an«fieigen lassen , um zu sehen , ob Sia «
wesen darunter wären. Es durften zu »er Jett kein«
Siamesen wegen einer Avstudr« passiren.

(Die Fortsetzung folgt .)
3 * MaMot« Hofduchhandiun, in Larloruh»

Ist wieder neu zu haben.
Politisch « und Religion« . Borurtheil« und Mißbräuche .

8 . Oertngen. 798. r si . ir kr .
Rechenbücher . Robrrer Lehrbuch der Rechenkunst. L>

798. Zd kr.

Gestorbne .
Larlsruhe . Den rz . Iuvy . ffhavlolte , geb. Xam»

min , weil . Andrea« R -.Aäuie- , Maurer und Hinter«
faß tu Klelukarlsruh « , Witt -xr , alt 60 I . 1 M . 18 T.
Den 17 . Marte Juliane ged . Füßltn , Wittwe , weil.
Ioh . Ernst Baumann « , Burger « und Lchumacherm.alt 57 I . z « . 2 T .

Lopulirte .
Larlsruhe . Den 16 . Juny . Andrea« Christoph

Aba« Pfetsch , Burger uno Wagvermeister mit Eit.
sabtlhr Margarethe S >b>llr Speck.n von hier.

Larlsruhe . In hiesiger ref. Gemeinde d. 9. Inn .
Jakob Roux von Frtesrichsthal , avel. Bertente« mit
Justin « L" chtu von Obermutschelbach .

Dtenstnachrichren .
Lerenrillmu , haben guä: »gtz geruhet , dem Brr «« alter der Aemler Stein und Langensteinbach

Herrn Ioh . Ferdinand Lppelin «mb den Oeeonowte«
« « « alter ,a G °tl«au Herrn Daniel pfetlsticker ,u»
Dtensttetstung auf Dero Fürstl. Rrchnuugskammer
einruberufen . dagegen di« Verwaltung Stein dem ge,« efenen Gräoenstetver Forstvnn,alrer Herrn Bernhard
Renzler , die Oeconomte . Verwaltung Goltsau aber
dem btiherigen Rechoungsrath . Adjunkt Herrn Ioh .Lonrad Genvig tu Suaden r» übertragen. Fernerwar et Höchstdenrnseldeu gnädigst gefällig , den dishr.
rigen Buchhalter dry der Verwaltung « olt«an Herr«
Christian Hover als Rrnutkammer Kanzlist anzu ,
stellen. Ferner haben Höchstdiefelben fgnädigst geruht ,dem blthrrigen Granzläger Hrv. Ish . Michael
Asal den erledigten Forstvirnst zu Fordach zu über »
tragen.

Martkpreiße vom 17 . IUNY . 7799

Fruchtprerfe . Carlsr . Durl .
DaS Malter . S. kr. s. kr.
Neuer Kernen 14 38 »4 38
Mer Kernen * 4 38 l 4 38
Waizen . . 13 30 1 .3 30
Neu Korn . 9 — 9 —

Alt Korn . 9 — 9 —
Gem. Frucht 9 30 9 3°
Gersten . . 6 0 6 56
Haber . . . 7 IO 7 20
Wellchkorn -8 — 8
Erbst« \ j ? 1 1 —

Linst « Tcu 1 1 —
Bohnen | a — — —

7- eckenschazung Larlsruhe .^ ' Fleuch Carlsr . ^Durh
Pf . Lrh . kr. Pf . Lth . kr. DaöPstmd . kr . kr.

Weck 0. SWmrl 4 1 — — — MastOchstnsieisch 8 8

- * • ♦ 8 2 — 8 2 GemeinOchstnsi. — —

Weis Brod . . — — — — Rind 0 . Schmälst. t>1 7

Weis Brod . . — 29 6 — 28 6 Kuhstrisch . . . 6 —

Schwarz Brod 1 *5 5 — — Kalbfleisch . . . 6 6

Schwarz Brod 3 1 10 2 28 10 Rriplingsfleisch . 5 —

Weismehl dasPf . """" 1 — — Hammelfleisch . 8 8

Schweinefleisch . 8 8
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